
EINSTIMMUNG IN DEN ADVENT

Klangfarben 
In der besinnlichen Zeit des Advents laden wir Sie herzlich zu einem besonderen  
musikalischen Erlebnis ein: Das Klavierduo Paola De Piante Vicin & Adrian Oetiker wird mit 
einem Programm zu 4-Händen einen Klangraum voller Wärme, Harmonie und festlicher 
Stimmung entfalten.  Auf dem Programm stehen klassische Werke als musikalische  
Einstimmung auf die Weihnachtszeit.

Sonntag, 14. Dezember 2025 
11:00 Uhr Apéro 
12:00 Uhr Konzert 
13:00 Uhr Gastronomisches Adventsmenu mit 4-Gängen

Advents-Konzert mit Mittagessen à CHF 135 pro Person (Getränke separat)

Informationen zu den Künstlern finden Sie auf der Rückseite.
badschauenburg.ch/events.html



Paola De Piante Vicin stammt aus Padua.  
Sie begann das Klavierstudium am Konservatorium 
ihrer Heimatstadt, wo sie 1995 ihr Diplom  
erhielt. Anschliessend setzte sie ihre Ausbildung 
bei Andrea Lucchesini und Maria Tipo in Fiesole 
fort und schloss in der Meisterklasse von Prof. 
Adrian Oetiker an der Hochschule für Musik in  
Basel mit dem Solistendiplom ab. Wichtige Impulse 
erhielt sie auch von Sergio Perticaroli und Americo 
Caramuta. Kritiker loben das «feine künstlerische 
Flair» und die «delikate klangliche Sprache» ihres 
Spiels, und Joaquin Achucarro zeigte sich «nicht nur 
von ihrem genauen Klavierspiel, sondern auch von 
ihrer Persönlichkeit und Fantasie beeindruckt.»

Ausgezeichnet bei zahlreichen Klavierwettbewer-
ben, trat sie früh als Solistin und Kammermusikerin 
in wichtigen italienischen Sälen auf. Mittlerweile 
war sie auch in der Tonhalle St. Gallen, im Casino 
Basel, in der Salle du Conservatoire de Paris, im 
Theater Belgrad, im Ehrbarsaal Wien und beim 
Lucerne Festival zu Gast.

Im März 2020 schloss sie ihr Masterstudium der 
Italienischen Philologie an der LMU München 
mit einer Arbeit über Vitaliano Trevisan ab. Seit 
September 2021 ist sie Doktorandin für Italienische 
Literaturwissenschaft an der Universität Zürich im 
SNF-Projekt »Ein Erfahrungsraum – drei Literatu-
ren». Sie engagiert sich in Literaturprojekten,  
veröffentlicht in Fachzeitschriften, leitet die 
Konzertreihe Klanglichter in Sissach und ist seit 
Oktober 2020 Kulturrätin im Kanton Baselland.

Der Schweizer Pianist Adrian Oetiker verfolgt 
seit vielen Jahren eine weltweite Karriere. Er ist 
erfolgreich als Solist und Kammermusiker, gleich-
zeitig ist er ein gefragter Pädagoge. Die Presse 
attestiert ihm «federleichte Anschläge», «makello-
ses, reich differenziertes Jeu perlé», «genau durch-
dachtes Anschlagsspiel», aber auch «eruptive 
reine Energie», «Kraft und Zielstrebigkeit» sowie 
die «Fertigkeit, luzide wie brillante Atmosphäre zu 
zaubern».

Nach dem ersten Klavierunterricht bei seinem 
Vater und bei Hans-Rudolf Boller studierte er in 
der Meisterklasse von Homero Francesch an der 
Zürcher Hochschule der Künste und bei Bella  
Davidovich an der Juilliard School in New York. 
Auch Lazar Berman zählte zu seinen Lehrern. 
Schon früh erhielt er verschiedene nationale  
Preise und Stipendien, und bald folgten Erfolge an 
internationalen Wettbewerben (Köln, Clara Haskil, 
Dublin u. a.). 1994 wurde ihm für die Gründung 
des Kammermusikfestivals St. Gallen der Kultur-
förderungspreis seiner Heimatstadt verliehen. 
1995 gewann er den internationalen Klavierwett-
bewerb der ARD in München.

Er ist künstlerischer Leiter der traditionsreichen 
Internationalen Sommerakademie Ettal und war 
von 1996 – 2021 Professor für Klavier an der 
Hochschule für Musik Basel. 2011 folgte er einem 
Ruf an die Hochschule für Musik und Theater in 
München.


